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Geschäftsstellen:
Verlagshaus, Gutenbergstraße 1, Bamberg
(Mo-Do 8-17 Uhr; Fr 8-14 Uhr)
GS Innenstadt, Grüner Markt 31, Bamberg
(Mo-Fr 9-18 Uhr; Sa 9-14 Uhr)

Lokalredaktion Bamberg:
Augustenstraße 2a, 96047 Bamberg
redaktion.bamberg@infranken.de
Telefon: 0951/13296-100
Fax: 0951/13296-199
Internet: www.infranken.de

G. Glössner-Möschk (Ltg.) 13296-101
M. Wehner (Chefreporter) -109
Jutta Behr-Groh -103
Hans Kurz -104
Anna Lienhardt -105
Petra Mayer -106
Anette Schreiber -108
Timo Stöhr -102

Michael Schwital (Sport) 188-216

Sekretariat:
Marion Kari 13296-100
Abonnement: 0951/188 199
Anzeigen: 0951/188 388

Kontakt

Wetter in
Bamberg

Todesanzeigen finden Sie heute
auf Seite 14

Hinweis

Notdienste

Quagga im
Live-Club

VHS-Studiobühne zeigt Semesterarbeit

Es geht um
Schutzrechte

Bei Temperaturen bis +3 Grad
wird der Freitag wechselhaft
mit Wolken und wenigen son-
nigen Abschnitten. Gut sieht es
für den Samstag aus: Im Be-
reich eines Zwischenhochs hei-
tert es auf. Niederschläge fallen
nicht. Es werden +5 Grad er-
reicht. Kräftigen Regen gibt es
am Sonntag (wetterochs.de).

ÄRZTE
Rettungsdienst/Feuerwehr:
H 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
H 116117
Bamberger Bereitschaftspraxis:
Buger Str. 80, H 0951/7002070.
Bereitschaftspraxis Burgebrach:
Am Eichelberg 1, H 09546/88888.
Bereitschaftspraxis Scheßlitz:
Oberend 29, H 09542/7743855.
Kinderärzte: Dres. med. Constanze u.
Wolfgang Preis, Pfarrer-Geist-Str. 1,
Bischberg, H 0951/9685568.

APOTHEKEN
Jeweils ab 8 Uhr für 24 Stunden
Kemmern: St. Peter und Paul-Apo-
theke, Breitengüßbacher Str. 46,
H 09544/4895.
Bamberg: St. Wolfgang-Apotheke,
St.-Wolfgang-Platz 1, H 0951/130916.

WEITERE HILFE
Polizei: 110
Feuer: 112
Telefonseelsorge:
H 0800/1110111 und 1110222
Frauenhaus Bamberg:
H 0951/58280
Hospizverein Bamberg:
H 0951/955070
Weisser Ring Bamberg:
H 09505/339035, 0151/55164640

AA (Anonyme Alkoholiker):
Treffen, Evang. Studentenge-
meinde, Markusplatz 1, Bam-
berg, 19.30 Uhr.
Abituria Bambergia:
Semesterexkneipe, Constante,
Bamberg, 20 Uhr.
Bridgeclub Bamberger Reiter:
Bridgeturnier, Schwimmver-
ein, Bughof 50, Bamberg,
14.30 Uhr.
DLRG Bamberg-Gaustadt:
Schwimmkurs, Hallenbad,
Schulstr. 36, Bischberg,
18.30 bis 19.30 Uhr.
Historischer Verein Bamberg:
Mitgliederversammlung mit
Vortrag „Inventarisierung der
kunst- und kulturgeschichtli-
chen Sammlung des Histori-
schen Vereins Bamberg“, Spie-
gelsaal der Harmonie, Schiller-
platz 5, 19 Uhr.
LG-Lauftreff Bamberg:
TP: Post-SV Vereinsheim,
Bug, 15 Uhr.
RKB Solidarität 1911 e. V.:
Jahreshauptversammlung mit
Neuwahlen, Trieste, Gaustad-
ter-Hauptstr. 92, Bamberg,
19 Uhr.
Rheuma-Liga:
Trockengymnastik, MTV,
Jahnstr. 22, Bamberg,
10.45 Uhr.
Schachclub 1868 Bamberg:
Ab 18 Uhr Jugendtraining 1
und 2 / freies Spiel. 19.30 Uhr:
CM Breithut: Partiennachlese
von den Mannschaftskämpfen,
Klemens-Fink-Zentrum, Ba-
benberger Ring 1.
Seniorenbegegnungsstätte:
Singgruppe, Heinrichsdamm
46, Bamberg, 14 Uhr.
Tanzgruppe, Heinrichsdamm
46, Bamberg, 15.45 Uhr.
Skatclub Altenburg Bamberg:
Offener Treff, Hotel Mainfran-
ken, Breitenau 2, 19.15 Uhr.
TSG 2005 Bamberg:
Offenes Gerätturnen 18.30
Uhr; Trampolin 20 Uhr, Trim-
bergschule.

Bamberg — Am 3. März gibt es
im Live Club Bamberg ab 20
Uhr funkigen Jazz, HipHop
und Rock auf die Ohren. Die
Hamburger Band Quagga ist
auf Tour und stattet der fränki-
schen Biermetropole einen Be-
such ab. Wie der Name schon
verrät, ist Quagga ein wildes
und ein seltenes Tier, die Mi-
schung aus Zebra und Pferd,
aus akustischen und elektroni-
schen Elementen, aus Soul –
und Tanzmusik bleibt ein Wun-
der der Evolution. Der Sound
lässt dazu verführen das Tanz-
bein zu schwingen und bringt
ein bisschen Sommerstimmung
zurück. Man kennt Quagga von
diversen Festivals und als Ge-
winner des Lautstark-Contests
in Hamburg, nun sind sie dabei
ihre erste Platte rauszubringen.
Jedes ihrer Konzerte ist ein mu-
sikalisches Unikat. red

Bamberg — Die VHS Studiobühne zeigt im Alten E-Werk (großer Saal, Tränkgasse) ihre Semesterarbeit „Animal Lounge“ nach der
Komödie „Füchse lügen nicht“ von Ulrich Hub. Ein ganz normaler Wartebereich in einem ganz normalen Flughafen. Die Passagiere
warten auf ihre verspäteten Flüge – auch ganz normal. Nicht ganz so normal der Umstand, dass es sich bei den Passagieren aus-
schließlich um Tiere handelt. Und alle sind dazu „verdammt“, eine Godot-hafte Wartesituation zu erleben – wobei man sich und den
anderen Fluggästen gut und gerne auf den Wecker geht. Mit Ironie, Wortwitz und Temperament halten die „fabelhaften“ Viecher
Gans, Affe, Tiger, Fuchs, Hund, Panda und Schafzwilling uns Menschen einen Spiegel vor. Termine: Dienstag und Mttwoch, 3. und
4. März, jeweils um 20 Uhr. Der Eintritt ist frei. Foto: p

Bamberg — Bamberg Startups
e.V. heißt ein neuer Verein in der
Welterbestadt. Er versteht sich
als Plattform zur Unterstützung
von Studierenden und Absol-
venten bei der Gründung ihres
eigenen Startups (neu installier-
te Firma).

Zum Ersten Vorsitzenden
wurde Simon Scholz-Paulus, ge-
schäftsführender Gesellschafter
der Bamberger pn Professionals
GbR, gewählt. Sein Stellvertre-
ter ist Richard Lemke, Ge-
schäftsführer des 2013 gegrün-
deten Bamberger Startups Fa-
vendo GmbH, in dessen Räu-

men auf der Erba-Insel der Ver-
ein auch gegründet wurde.

Der Verein besteht nach eige-
ner Darstellung aus ordentli-
chen Mitgliedern und Förder-
mitgliedern und hat laut Satzung
den Zweck, den Standort Bam-
berg durch die Förderung der
Gründungskultur zu unterstüt-
zen, Kontakt und Erfahrungs-
austausch zwischen Gründungs-
interessierten, Gründern, Un-
ternehmern und Verbänden zu
ermöglichen sowie innovative
Geschäftsideen zu unterstützen.

Die jungen Gründer sehen ge-
rade im Hinblick auf die Kon-

version hervorragende Perspek-
tiven, Bamberg als Startup-Hub
in Nordbayern zu etablieren.
Lemke: „Die Möglichkeiten
sind vielfältig. Denkbar wäre
hier eine gemeinsame Nutzung
von bereits vorhandenen Immo-
bilien auf dem Konversionsge-
lände, die speziell auf die Be-
dürfnisse von jungen IT-Unter-
nehmen zugeschnitten werden
könnten. Wir befinden uns als
Vereinsvertreter bereits in einem
intensiven Ideen-Austausch mit
der Wirtschaftsförderung Bam-
berg, die uns wichtige Impulse
liefert.“

Auch Oberbürgermeister
Andreas Starke (SPD) freut sich
über das Engagement der Un-
ternehmer: „Der Mut von jun-
gen Menschen, ein eigenes und
neues Unternehmen zu gründen
ist bewundernswert. Für Bam-
berg als Wirtschaftsstandort ist
diese junge Startup-Szene
enorm wichtig.“

Nächstes Treffen

Das nächste reguläre Vereins-
treffen findet am 10. März in den
Gebäuden der Favendo GmbH
auf der Erba-Insel statt. Interes-
sierte sind willkommen. red

Bamberg — Dem Bayerischen
Staatsministerium für Bildung
und Kultus, Unterricht und
Kunst zufolge können voraus-
sichtlich bis zu vier staatliche
Gymnasien aus Oberfranken an
der Pilotphase der neuen „Mit-
telstufe plus“ teilnehmen, die an
bayerischen Gymnasien einge-
führt werden soll. Eine der vier
Schulen soll nach dem Willen des
Zweckverbandes Gymnasien
Stadt und Landkreis Bamberg
das E.T.A.-Hoffmann-Gymna-
sium sein. Das Gremium unter-
stützte auf seiner jüngsten Sit-
zung einstimmig die Bewerbung
des Gymnasiums, wie der Ver-
bandsvorsitzende, Landrat Jo-
hann Kalb (CSU) sowie Ober-
bürgermeister Andreas Starke
(SPD) und Bürgermeister
Christian Lange (CSU) mitteil-
ten. Die Zustimmungserklärung
des Sachaufwandsträgers sei
zwingend notwendig, damit die
Schule den Antrag stellen kann.

„Es ist unsere Überzeugung,
dass die wichtige Schulstadt
Bamberg schon in der Pilotphase
dabei sein muss“, betonten die
drei Kommunalpolitiker in einer

Pressemeldung. „Gerade das
musische E.T.A Hoffmann-
Gymnasium scheint für die
,Mittelstufe plus’ besonders ge-
eignet, da sie durch das zusätzli-
che Schuljahr zusätzlichen
Raum für Kreativität ermög-
licht. Den Schülern bleibt zum
Beispiel mehr Zeit, ein weiteres
Instrument zu lernen.“ Auch die
anderen Bamberger Gymnasien
würden die Bewerbung nach-
drücklich unterstützen.

Die „Mittelstufe plus“ er-
möglicht Schülern an den baye-
rischen Gymnasien ein zusätzli-
ches Jahr in der Mittelstufe zwi-
schen der 9. und 10. Jahrgangs-
stufe. Laut dem Schulleiter des
E.T.A.-Hoffmann-Gymnasi-
ums, Oberstudiendirektor Wolf-
gang Schubert, können an seiner
Schule die Herausforderungen
räumlich und personell gemeis-
tert werden.

Sofern das bayerische Kultus-
ministerium das E.T.A. Hoff-
mann-Gymnasium als Pilot-
schule auswählt, könnte die neue
Mittelstufe dort bereits zum
kommenden Schuljahr 2015/16
starten. red

Bamberg — Großen Grund zur
Freude hatten kürzlich die Ver-
antwortlichen des Projektes
„Betreutes Frühstück“ an der
Hugo von Trimberg Grund- und
Mittelschule. Erhielten sie doch
vom Lions Club Bamberg-Mi-
chelsberg eine Spende in Höhe
von 2000 Euro. Stellvertretend
übergaben Präsidentin Petra
Neuner und Activity-Beauf-
tragte Ilona Brückner den
Scheck an Konrektor Bernhard
Ziegler sowie an die Geschäfts-
führerin des Deutschen Kinder-
schutzbundes, Kreisverband
Bamberg, Kerstin Waldvogel.

Gemeinsam mit dem Kinder-
schutzbund hat die Hugo von
Trimberg Grund- und Mittel-
schule das Projekt „Betreutes
Frühstück“ ins Leben gerufen.
Grundschülern wird dort vor
Schulbeginn eine gesunde Ver-
köstigung geboten.

Täglich bekommen seit dem
6. Oktober 2014 hier über 20
Kinder der Klassen eins bis vier
nun ein ausgewogenes, gesundes

Frühstück. Ehrenamtliche Mi-
tarbeiterinnen bereiten mit viel
Engagement und Liebe das
Frühstück zu. Sie sind auf Ab-
wechslung bedacht und legen
Wert auf gesunde Produkte. Die
Lebensmittel für das Frühstück
kommen hauptsächlich von
Sponsoren und manche Produk-
te müssen täglich frisch dazu ge-
kauft werden. Somit ist dieses
Projekt ständig auf Hilfe von au-
ßen angewiesen.

Der aktuelle Spendenerlös
von 2000 Euro stammt unter an-
derem aus den zahlreichen
Weihnachtsaktionen des Lions
Clubs Bamberg-Michelsberg. So
wurden zum Beispiel bei der
Wunschbaum-Aktion sehr viele
Karten verkauft und inklusive
der großzügigen Spenden konn-
te man so über 400 Heim- und
Flüchtlingskindern zu Weih-
nachten eine Freude bereiten.
Insgesamt wurden laut der Mit-
teilung Institutionen mit insge-
samt weit über 10 000 Euro un-
terstützt. nn

Bamberg — Das IGZ Bamberg
lädt am Mittwoch, 11. März,
um 18 Uhr zur kostenfreien In-
formationsveranstaltung „Er-
folgreich mit gewerblichen
Schutzrechten umgehen“ ein.
Wolfgang Petsch vom Patent-
zentrum des Tüv Rheinland in-
formiert über die unterschied-
lichen Schutzrechte, deren Re-
cherche und den Fördermög-
lichkeiten bei einer Patentan-
meldung. Für die optimale
Nutzung und Vermarktung in-
novativer Ideen kommt es ent-
scheidend darauf an, diese
rechtzeitig durch gewerbliche
Schutzrechte – also durch Pa-
tente, Marken, Gebrauchsmus-
ter oder Designs – zu schützen.
Die Veranstaltung findet in Ko-
operation mit der IHK für
Oberfranken Bayreuth sowie
der IHK zu Coburg statt. An-
meldungen werden im Sekreta-
riat bis Dienstag, 10. März un-
ter Telefon 0951/9649-101 er-
beten. Weitere Infos gibt es un-
ter www.igzbamberg.de. red

AUFTRITT

STANDORT „Bamberg Startups e. V.“ hilft bei der Installation einer eigenen Firma.

Gründer gründen Verein

SCHULE

E.T.A. will Mittelstufe plus
SCHULPROJEKT

Mit Frühstück morgens
schon topfit im Kopf

IGZ


